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Bürgermeister Severin Mair

In der letzten Gemeinderatssitzung 

im Dezember 2020 wurde unter 

anderem das Budget für das neue 

Jahr 2021 beschlossen. Aufgrund 

des sparsamen Umgangs mit den 

Finanzen der Stadtgemeinde Efer-

ding in den letzten Jahren und dem 

Aufbau von Rücklagen können wir 

trotz der aktuellen Krise zahlreiche 

Projekte vorantreiben und auch im 

neuen Jahr zum Wohle der Eferdin-

gerinnen und Eferdinger bedeuten-

de Investitionen realisieren.

Für das heurige Jahr sind folgen-

de Projekte und Baumaßnahmen 

geplant: Im ehemaligen Gebäude 

der polytechnischen Schule in der 

Bräuhausstraße wird ein neuer Kin-

dergarten und das neue Musiker-

heim errichtet. Im neuen Kinder-

garten sind zwei Regelgruppen und 

eine Krabbelgruppe für Kleinkinder 

geplant. Im ersten Stock sollen für 

den Musikverein der Stadt Eferding 

moderne und größere Räume zum 

Proben geschaffen werden. Bei die-

sen Vorhaben sind wir schon in der 

Detailabstimmung mit dem Land 

Oberösterreich, um die entspre-

chenden Genehmigungen und För-

derungen zu bekommen. 

Die Errichtung einer neuen Frei-

zeitfläche neben der Alten Aschach 

(ehem „Badeanstalt“) ist ebenfalls 

schon mitten in der Planung und 

eine beträchtliche EU-Förderung 

wurde durch die Förderstelle im Jän-

ner zugesagt. Da es sich bei dieser 

Fläche um Hochwassergebiet han-

delt, gibt es nur sehr eingeschränk-

te Möglichkeiten der Gestaltung. 

Jedenfalls sollen Sportflächen für 

Jugendliche geschaffen werden und 

heimische Bäume gepflanzt, sowie 

neben der Aschach naturnahe Bie-

nenweiden angelegt werden. 

In der Brandstätterstraße wur-

den umfangreiche Bautätigkeiten 

gestartet. Einerseits errichtet die 

GIWOG neue Wohngebäude zwi-

schen der Umdaschstraße und der 

Brandstätterstraße. Auf der ge-

genüberliegenden Seite wird der 

Sparmarkt durch ein neues, größe-

res Lebensmittelgeschäft ersetzt 

und somit auch die Nahversorgung 

für die Güter des täglichen Lebens 

im nördlichen Gemeindegebiet von 

Eferding gesichert. Ich freue mich 

über diese positiven Entwicklun-

gen, mein Dank gilt den handelnden 

Personen hinter diesen zukunfts-

weisenden Projekten.

Der neue Geschäftsgründungs-

wettbewerb namens „StadtUp 

Eferding“ ist sehr gut gestartet und 

es gibt schon erste Interessenten. 

Bei diesem Wettbewerb können 

neue Geschäftsideen für Handels-, 

Dienstleistungs-, oder Gastrono-

miebetriebe in der Innenstadt von 

Eferding eingereicht werden. Die 

besten Ideen werden dabei prämiert 

und bekommen für die Realisie-

rung ein umfangreiches Netzwerk 

mit zahlreichen sowie kräftigen 

finanziellen und fachlichen Un-

terstützungsleistungen. Mit die-

sem „StadtUp-Wettbewerb“ sollen 

leerstehende Geschäftsflächen im 

Stadtzentrum von Eferding mit mo-

dernen Unternehmen befüllt wer-

den. Nähere Infos findet man unter 

www.stadtup-eferding.at.

Im Dezember 2020 wurde im Ge-

meinderat eine Fassadenförder-

aktion für Gebäude in der histo-

rischen Innenstadt beschlossen. 

Diese findet bei den Hausbesitzern 

große Zustimmung und so gibt es 

schon zahlreiche Interessens-

bekundungen. Konkret werden 

Hauseigentümer gefördert, deren 

historisch wertvolle Gebäude- und 

Hofflächen der Straße zugewandt 

Liebe Eferdingerinnen  
und Eferdinger!

und öffentlich einsehbar sind. Die 

Förderung beträgt einmalig maxi-

mal 8.000 Euro pro Gebäude, die 

Kosten dafür werden zu je einem 

Drittel vom Bundesdenkmalamt, 

dem Land Oberösterreich und 

der Stadt Eferding getragen. Die 

förderbaren Maßnahmen umfas-

sen unter anderem Baumeister-

arbeiten zur Ausbesserung der 

Fassaden, Maler-, Fassadenreini-

gungs- und Dachdeckerarbeiten. 

Förderanträge können noch bis 

zum 12. März 2021 beim Stadtamt 

Eferding eingereicht werden, die 

Arbeiten müssen bis Mitte Novem-

ber 2021 abgeschlossen werden.

Im heurigen Jahr werden etliche 

veraltete Straßenbeleuchtungen 

in allen Siedlungsbereichen auf mo-

derne LED-Beleuchtung umgestellt. 

Auch das Stadtzentrum wird 2021 

eine neue LED-Straßenbeleuch-

tung erhalten, diese wird in die Fas-

saden integriert und vor allem in 

den Abend- und Nachtstunden für 

ein besonderes Flair am Stadtplatz 

sorgen. In Kombination mit vielen 

erneuerten Fassaden wird sich das 

Stadtzentrum im Jubiläumsjahr 

2022 in einem völlig neuen Ambi-

ente präsentieren. 

Im Stadtzentrum steht in den kom-

menden Monaten zusätzlich die 

umfangreiche Sanierung des öf-

fentlichen WC im Haus Stadtplatz 

22 bevor. In diesem Zusammen-

hang wird auch der Durchgang vom 

Stadtplatz zum öffentlichen Park-

platz hinter dem Haus Stadtplatz 

22 besser ausgeleuchtet, damit das 

Sicherheitsgefühl der Fußgänger in 

den Abendstunden verbessert wer-

den kann. Diese Maßnahme belebt 

einen wichtigen Teil unserer Innen-

stadt, der schon zu lange zu wenig 

Aufmerksamkeit bekommen hat.

Weitere Straßensanierungen sind 

auch im heurigen Jahr geplant, bei-

spielsweise die Straße Innerer Gra-

ben und die Bäckergasse werden 

erneuert.

Wie man gut sehen kann, ist in 

Eferding vieles in Bewegung. Ich 

bin zuversichtlich, dass wir durch 

die laufenden Projekte gestärkt 

aus der Krise kommen können und 

eine gute Entwicklung unserer 

schönen Stadt auch in den kom-

menden Jahren möglich ist.

Für unser Eferding, 

die Stadt im Land!

Herzlichst, 

Ihr Bürgermeister  

Severin Mair
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Personalecke

v.l.n.r. BGM Severin Mair, Julia Hagmair,  
AL Johannes Kreinecker

LEHRLING  
HAGMAIR JULIA 

Guter Erfolg 2. Klasse Berufsschule
Wir gratulieren unserem Lehrling  
Hagmair Julia zu ihrem guten Erfolg 
in der 2. Klasse der Berufsschule  
Vöcklabruck Gmunden.

Lehrberuf Verwaltungsassistent/in

Du willst endlich Geld verdienen und  
dabei eine Top Fachkraft werden?

WARUM EINE LEHRE AM 

STADTAMT:

•  Hier deine künftigen Kollegen  

eigentlich Grund genug :) 

 

•  FREIzeiten 

Mi. Nachmittag 

Fr. Nachmittag  

Wochenende

•  Du bist aus Eferding?   

= kurzer Arbeitsweg  

(noch mehr FREIzeit) 

•  Du kannst bei uns  

Lehre mit Matura machen 

•  Du darfst mindestens  

2 Weiterbildungsseminare  

im Jahr besuchen

•  Eigene Kommandozentrale  

mit neuester Computer- 

technologie 

Stadtgemeinde Eferding

Stadtplatz 31, 4070 Eferding

Sonst noch Fragen?  

07272-55 55-1414 

Dein künftiger Ausbildner: 

Benjamin Schreck 

Lehrberuf Verwaltungsassistent/in:

Klingt staubig und fad – ist es aber nicht! 

Du assistierst nämlich nicht nur, du lernst heikle  

Aufgaben zu bearbeiten! Gesetze, Finanzen und  

behördliche Schreiben sind nicht nur trockene  

Materie, sondern herausfordernd und abwechs- 

lungsreich. Zu deinen täglichen Aufgaben gehört  

den Eferdinger Bürgern bei ihren Anliegen  

weiterzuhelfen und verschiedenste Programme 

zu bedienen, mit vielen Kollegen aus den anderen 

Dienststellen, sowie mit den Stadtpolitikern 

zusammen zu arbeiten. Bei zukunftsweisenden  

Besprechungen und Sitzungen wirst du hautnah  

dabei sein. Hört sich nach viel an? JA stimmt,  

aber wir nehmen uns auch 3 Jahre Zeit dafür!

Wir erwarten uns: 

Einen scharfsinnigen Lehrling der interessiert, 

gewissenhaft und auf Zack ist. Kurz: einen frechen 

Aktenjongleur mit Elefantenhirn! 

Bewirb dich als Lehrling für die Stadtverwaltung

Nähere Informationen zum Ausschreibungs- 

verfahren ab JETZT auf unserer Homepage:  

www.eferding.at 

Die Stadtgemeinde Eferding schreibt  

hiermit gemäß §§ 8 und 9 GDG 2002 i.d.g.F.  

folgenden Dienstposten aus:

Kindergartenpädagoge/in
im Kindergarten Schiferplatz

Bewerbungsfrist

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag,  

26 März 2021, 12.00 Uhr, elektronisch oder  

schriftlich beim Stadtamt einzureichen  

bzw. abzugeben. 

Bewerbungsunterlagen

Bewerbungsformular und Lebenslauf mit Foto; 

Nachweis der Berufsausbildung 

Näherer Informationen  

zum Ausschreibungsverfahren ab JETZT auf  

unserer Homepage: www.eferding.at

Für weitere Informationen steht Frau Lux Maria 

telefonisch (07272/5555-1221) oder per Mail  

(maria.lux@eferding.at) gerne zur Verfügung.

Stellenangebot
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Wussten Sie, dass…

…die Stadt immer wieder von  

Bränden arg getroffen wurde?  

Der letzte Großbrand entstand am 

 17. April 1896 im Haus Schmied- 

straße 13 (Riemermeister Wessely), 

griff auch auf den Stadtplatz über 

und zerstörte 19 Häuser, davon in  

der Schmiedstraße 11 (Nr. 2-13),  

8 am Stadtplatz (Nr. 20-27).

…man im Jahr 1915 bei der öffen- 

tlichen Sprechstelle im Postamt an 

Wochentagen zwischen 8 und 12 Uhr 

und von 14.00 bis 18.00 Uhr telefo- 

nieren konnte, an Sonn- und Feierta-

gen von 8.00 bis 11.30 und von 14.30 

bis 15.00 Uhr? Im Telefonverzeichnis 

schienen in diesem Jahr 10 Abonnen-

tenstationen in Eferding auf.

…sich ab 1819 die Stadtrichter  

Bürgermeister nannten? Als nach 

1845 die Grundherrschaft zu Ende 

ging, konstituierte sich der Äußere 

Rat als unabhängiger Gemeind- 

eausschuss, verstärkte sich durch  

einige weitere Bürger und wählte  

einen neuen Obmann (Bürgermeis-

ter). Der 1. gewählte Bürgermeister 

war Josef Herbst 

…die Stadtmusikkapelle ihre erste  

Uniform 1923 erhielt? Sie bestand  

aus schwarzer Hose, schwarzem  

Rock und Schirmmütze.  

Diese Uniform wird modifiziert  

heute noch getragen.

…bis nach dem Krieg an den Festsonn-

tagen viele Eferdinger nach Pupping 

„pilgerten“, um dort die Fastenpredigt 

zu hören? Viele – manche auch  

schon während der Predigt – labten 

sich dann in den Gasthäusern Berner 

und Kastner (heute Klinglmayr),  

ehe sie den Heimweg, nicht selten  

mit „Gleichgewichtsstörungen“, 

antraten. 

…von den 13 im Jahr 1324 in der Stadt 

genannten Handwerksberufen hier 

nur mehr der Beruf des Bäckers  

existiert? Die Bäckereien Sonnleitner 

(seit ca. 1885/in 4. Generation), 

Brandl (seit 1908/in 4 Generation) 

und Raab (seit 1927/in 5. Generation) 

versorgen heute Stadt und „Gäu“  

mit Brot, Gebäck und Mehlspeisen.  

Dazu führt die Bäckerei Moser aus 

Hartkirchen eine Filiale in der Stadt.

…es in Eferding lange Zeit 2 Mühlen 

gab – die „Schleifmühle“ in der  

Ledervorstadt und die „Kefermühle“ 

in der Nähe des Bräuhauses?  

Die Kefermühle (1487 urk. erwähnt) 

war bis um 1900 in Betrieb und 

ursprünglich die Hofmühle der Burg 

Eferding. 

…die heute südlich der Donau gele- 

gene Ortschaft Brandstatt und Teile  

von Au bei Brandstatt bis 1783  

(dann Gründung der Diözese Linz) 

 zur nördlich der Donau gelegenen 

Pfarre Feldkirchen gehörten?

…vor 60 Jahren, am 29.10.1961, das 

ehemalige Pfarrheim (später Stadt-

saal, heute private Innenstadtat- 

traktion) von Bischof F.S. Zauner 

feierlich eingeweiht wurde?

…die Rotmarmorplatte im Erdge-

schoss des Rathauses aus dem Jahr 

1464 stammt und früher im ehe- 

maligen Peuerbachertor angebracht 

war? Die Bauinschrift zählt zu den 

ältesten erhaltenen und besonders 

prächtig ausgeführten in Österreich.  

Der Text bezeugt den Herrschafts-

spruch, spricht aber auch von der 

Obersorge des Schaunbergergrafen 

Siegmund um das Gemeinwohl und 

von seinem dadurch erhofften Lohn 

Gottes für die Ewigkeit.

…die Dominikanerinnen ab 1927 

an der Linzer-Straße neben einer 

Hauptschule für Mädchen eine  

bäuerliche Haushaltungsschule  

führten? Im Jahr 1938 wurde  

das Haus beschlagnahmt und  

die Schwestern mussten dem  

Nationalsozialismus weichen.  

Dabei hatte man gerade 1936  

noch einen Turnsaal gebaut und  

neue Klassen eingerichtet.

…Gustav von Festenberg (1892–1968) 

neben der Tätigkeit als Jurist an 

der BH Eferding von 1919 bis 1934 

schriftstellerisch tätig war? Er hin-

terließ mehr als 15 veröffentlichte 

Romane und Novellen, der Großteil 

seines Werkes (über 100 Manuskrip-

te und 900 Gedichte) blieb aber 

unveröffentlicht. Im Roman „Ein Tag 

alle“ beschreibt er detailliert einen 

Tagesablauf der 1920er Jahre in  

Eferding. Auch die Novelle „Zirkus“ 

spielt in Eferding.

…am 23.01.1902 im GH Hofwirt die 

Molkerei- und Teebutterverkaufs- 

genossenschaft für den Gerichtsbe-

zirk gegründet wurde? 38 Landwirte 

erklärten sich bereit, zusammen  

täglich mindestens 1300 Liter Milch 

aufzubringen. 1903 kaufte man von 

der Gemeinde Fraham das „Bene-

dettengütl“ zur Unterbringung des 

Betriebes. Am 5. Juni 1971 wurde die 

Auflösung der Genossenschaft  

beschlossen und die Verschmelzung 

mit dem Michlhof Linz genehmigt.

Kons. Erwin Mattle
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Seit der Eröffnung des kommunalen Friedhofes 

am 23. Juni 1979 war Herr Josef Mayr mit der 

Friedhofsverwaltung betraut. Akribisch hat er 

Belegungspläne entworfen, weitsichtige Planun-

gen vorgenommen und Statistiken erstellt. Nach 

über 23 Jahren wurde die Verwaltung im Jahr 

2002 an die Stadtgemeinde Eferding übertragen. 

Mit seinem umfangreichen Wissen blieb Herr 

Josef Mayr der Stadtgemeinde Eferding aber 

weiterhin als wichtiger Berater erhalten. Jeder-

zeit stand er uns ehrenamtlich mit Rat und Tat 

zur Seite, aktualisierte Pläne und unterstützte 

bei Neuplanungen. Ganz besondere Freude be-

reitete ihm die Transkription alter Gemeinde-

ratsprotokolle der Stadtgemeinde Eferding, die 

noch in Kurrent handschriftlich festgehalten 

waren. Penibel tippte er Zeile für Zeile, Seite für 

Seite der Protokolle ab, die bis in das Jahr 1871 zu-

rück reichten. So manche Entwicklung unserer 

Stadt – und wie sie heute ist – konnte so leichter 

nachvollzogen und für die Zukunft lesbar er-

halten bleiben. Nun geht auch dieses Kapitel zu 

Ende, Josef Mayr zieht sich aus gesundheitlichen 

Gründen auch von dieser Tätigkeit zurück. Die 

Stadtgemeinde Eferding wünscht Herrn Josef 

Mayr noch viele gesunde Jahre im Kreise seiner 

Familie! An dieser Stelle ein riesengroßes Danke 

für die Unterstützung in den vielen Jahren. 

Die Schulleiter der Eferdinger Pflichtschulen 

Dir. Christa Hagmüller (VS Nord), Dir. Martina 

Dallinger (VS Süd), Dir. Christine Obermayr (MS 

Nord), Dir. Josef Brandl (MS Süd) und Dir. Gab-

riele Porod (PTS) möchten sich bei Vbgm. a. D. 

Egolf Richter, der als langjähriger erfahrener 

Schulreferent der Stadtgemeinde Eferding tätig 

war, für die gute und konstruktive Zusammen-

arbeit bedanken. Stets pflegte er einen wert-

schätzenden Umgang mit den Schulleitern. Bei 

baulichen Veränderungen in den Schulgebäu-

den löste er anfallende Probleme lösungsorien-

tiert mit viel Hausverstand.

Lieber Egolf, du kannst jetzt stolz sein auf all 

deine Errungenschaften, die du als Schulrefe-

rent für uns Schulen bewirkt hast. 

Dankeschön!

Josef Mayr – 
Danke für 42 Jahre!

Dank an Vbgm a. D.  
Egolf Richter

Maibaumfest und  
Kirschblütenradklassik

Sonntag, 2. Mai
Sonntag, 5. September
jeweils 8.00–16.00 Uhr 

Am ersten Sonntag im Mai und im September 

hat der Flohmarkt am Schiferplatz in Eferding 

bereits Tradition. Letztes Jahr waren die Ter-

mine coronabedingt zwar nicht zu halten, aber 

2021 gibt es dazu einen neuen Versuch. Wer 

von privat an privat verkaufen will, ist wieder 

herzlich dazu eingeladen. Bitte wieder um An-

meldung ab 1. April ausschließlich per Mail an 

stadtmarketing@eferding.at wer dann am Floh-

markt im Mai dabei sein möchte. Es entscheidet 

wie immer die Reihenfolge der Anmeldung über 

die Teilnahme. Für den Flohmarkt im September 

ist wie immer der 1. August der Stichtag für die 

Anmeldung.

Wer auf Schnäppchensuche gehen mag, darf 

gerne am 2. Mai ab 8.00 Uhr früh am Schiferplatz 

die Flohmarktstände durchstöbern. Es gilt die 

Augen nach Spielwaren, Bekleidung, Geschirr 

und Porzellan, Bücher, Bilder, Schallplatten, De-

koration und Antiquitäten offen zu halten. Ganz 

schnell wechseln die begehrten Schnäppchen 

den Besitzer, wenn der Preis stimmt. Denn hier 

darf und soll der Preis verhandelt werden. Das 

ist nämlich neben der erfolgreichen Schnap-

perjagd die zweite Attraktion eines Flohmarkts. 

Der Flohmarkt am Schiferplatz findet bei jeder 

Witterung statt.

Flohmarkt  
am Schiferplatz

Rund um den 1. Mai wird in Eferding mit der 

Kirschblütenradklassik und dem Maifest mit 

Maibaumaufstellen der Frühling begrüßt. 

Am Samstag, dem 1. Mai wird dann in Eferding 

ab 10.00 Uhr der Maibaum am Stadtplatz aufge-

stellt und das wird wieder zünftig gefeiert. Die 

Eferdinger Krampusrunde Schaunburgteufeln 

richten nun schon traditionell dazu ein Fest für 

Groß und Klein aus. Bei Musik und gutem Es-

sen kommen alle in beste Stimmung. Ob Sonne 

oder Regen - es wird munter im Zelt gefeiert. 

Auf zum Maibaum-Frühschoppen am Stadtplatz 

Eferding!

Am Sonntag, dem 2. Mai bietet der Naturpark 

rund um das Eferdinger Becken in Oberöster-

reich zum 5. Mal die perfekte Kulisse für Rad-

sport ohne Zeitdruck. Da werden die chrom-

blitzenden Stahlräder und modebewussten 

Rennradler den Eferdinger Stadtplatz ab 10.00 

Uhr mit Leben erfüllen. Info und Anmeldung un-

ter www.kirschbluetenradklassik.at
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Wir wünschen Egolf viel Ruhe und  
Erholung von seinen Tätigkeiten  
und Ämtern in der Stadtgemeinde  
Eferding. Vor allem wünschen wir ihm  
und seiner Frau Riki noch viele  
gemeinsame Jahre zum Genießen. 
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Amtsleiter in Ruhe  
der Gemeinde 
Pupping

Die SchulleiterInnen
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Forschungsprojekt zur digitalen Bevölkerungs- 
information und Kommunikation

Stadt Up Eferding –  
Die Chance für Geschäftsgründer*innen 
 

Innenstädte in wirtschaftlichem Transformationsprozess:

Verändertes Konsumverhalten, der boomende online- 

Handel sowie Einkaufszentren auf der „grünen Wiese“ 

haben dazu geführt, dass sich innerstädtische Wirt-

schaftsräume gegenwärtig in einem Neuausrich-

tungsprozess befinden. Mehr denn je sind einzigartige, 

besondere Geschäftsmodelle gefragt. Die Eferdinger 

Innenstadt bietet mit seiner wundervollen Kulisse 

hervorragende Rahmenbedingungen für nachhaltiges 

Unternehmertum.

Neue Akzente im Standortmarketing –  

die Kernidee von Stadt Up:  

Im Gegensatz zu vielen anderen Fördermodellen setzt 

Stadt Up bei der gezielten fachlichen Begleitung und 

Unterstützung der Betriebsgründer*innen an.  

Im Zuge eines Auswahlverfahrens durch eine Fachjury 

werden die besten drei Unternehmenskonzepte  

prämiert und mit verschiedenen Leistungen, welche 

einen Gesamtwert von über € 120 Tsd. darstellen,  

unterstützt. Ermöglicht wird dies durch das vorbildliche 

Engagement von 25 Netzwerkpartnern.

Der Weg zur Teilnahme an Stadt Up:

Oberste Prämisse des Wettbewerbs ist es, markt- 

fähige und umsetzungsreife Unternehmenskonzepte  

in den Bereichen Handel, Handwerk, Dienstleistung  

oder Gastronomie zu unterstützen. Wenn Sie also  

eine gute Geschäftsidee haben, bisher jedoch der Mut 

zum Betriebsstart fehlte, ist jetzt der richtige Zeitpunkt, 

um sich bei Stadt Up zu bewerben! Nutzen Sie die  

Chance, das Betriebsrisiko in der so wichtigen Start- 

phase massiv zu reduzieren und sich von Profis  

begleiten zu lassen.

Bewerbungen bis 31. Mai 2021  

unter www.stadtup-eferding.at

#MACH DEIN EFERDING!

Österreichs innovativstes Modell  
zur Innenstadtbelebung startet  
nun auch in Eferding voll durch!  
Gerade in Zeiten der Corona-Krise 
denken viele Menschen über eine  
berufliche Neuorientierung nach.  

Junge und junggebliebene potenzielle 
Unternehmer*innen können im  
Rahmen von Stadt Up mit kreativen, 
nachhaltigen Geschäftsideen in  
den Genuss einer umfassenden  
Startförderung kommen. Noch nie  
war Gründen so leicht! 

Derzeit beschäftigt uns die Coro-

na-Pandemie sehr und erhöht die 

Bedeutung der Digitalisierung in 

vielen Bereichen. (schnelle Infor-

mationsverbreitung, Home-office, 

etc.). Auch sind die digitalen Medien 

zu einem festen Bestandteil unseres 

Alltages geworden. Doch wie können 

wir, als Stadtgemeinde Eferding, 

diese Medien in der Kommunikation 

optimal für unsere Bürgerinnen  

und Bürger einsetzen? Diese Frage 

stellt sich Anna Partinger, BA in 

ihrer Masterarbeit. 

Die medienbegeisterte Studentin 

aus dem Bezirk Eferding befin-

det sich in der finalen Phase ihres 

Masterstudiums „Digital Business 

Management“ an der FH Steyr/JKU 

Linz. Im Rahmen ihrer Masterarbeit 

erarbeitet sie Handlungsempfeh-

lungen, um das digitale Informati-

onsangebot für Bürgerinnen und 

Bürger bzw. die Kommunikation 

über digitale Medien in der Stadt-

gemeinde Eferding auszubauen und 

voranzutreiben.

Damit das gelingt, braucht es die 

Unterstützung eines jeden Einzel-

nen! Werden Sie Teil des gemein- 

samen Projektes und unterstützen 

Sie aktiv den digitalen Fortschritt 

der Stadtgemeinde Eferding. 

Durch einen Fragebogen sammelt 

Frau Partinger die notwendigen 

Informationen, um daraus den op-

timalen Einsatz digitaler Medien für 

die Stadtgemeinde Eferding ableiten 

zu können. Als Beispiele für den 

Einsatz digitaler Medien können hier 

soziale Netzwerke, wie Facebook 

und Instagram sowie ein Newslet-

ter genannt werden. Grundlage für 

die Handlungsempfehlungen sind 

natürlich die Wünsche, Erwartungen 

und Ansprüche der Eferdingerinnen  

und Eferdinger. 

Mit dem Projekt soll das Informati-

onsverhalten der Bürgerinnen und 

Bürger der Stadtgemeinde Eferding 

evaluiert und ein gezielter Blick auf 

die digitale Kommunikation und 

Informationsversorgung geworfen 

werden. Dadurch können weitere 

Schritte in Richtung einfache und 

schnelle Kommunikation gesetzt 

werden.

In den nächsten Tagen wird an alle 

Haushalte der Fragebogen posta-

lisch verteilt. Für jene, die bereits 

jetzt unterstützen möchten, gibt 

es die Möglichkeit den Fragebogen 

online auszufüllen. Dafür brauchen 

Sie nur den QR-Code scannen oder 

unter www.digitalemedienineferding.

at an der Umfrage teilnehmen!

Wir alle sind Eferding!  

Wir bitten Sie von Herzen bei dieser 

Umfrage teilzunehmen, um dieses 

Projekt zum Erfolg zu führen!
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Neuigkeiten aus der Stadtbücherei

„Also am meisten von den 
Geschäften vermisse ich die  
Bücherei“ …ein Zitat einer  
7-jährigen Eferdinger Schülerin 
während des 1. Lockdowns  
bereitete große Freude. 

•  MINT mit Pfeffer, die beliebte Veranstaltungsreihe 

der Stadtbücherei, wird mit den 4 ausständigen 

Experimentierkursen im Frühling bis Sommer  

nachgeholt. Die angemeldeten Kinder werden 

rechtzeitig informiert.

•  Bei Schönwetter sind wir wieder beim Schifer-

platz-Flohmarkt vertreten, denn in den Lock-

down-Zeiten wurde fleißig aussortiert und so die 

Bibliothek auf neuesten Stand gebracht. 

•  Heuer feiert die Stadtbücherei ihren 75. Geburtstag. 

Dies ist der Anlass, sich näher mit der Geschich-

te dieser in den letzten Jahren prosperierenden 

Kultur-Institution zu befassen. Eine Ausstellung 

mit dem Thema „Die fabelhafte Welt des Lesens – 

Vom Leseverein zur Stadtbücherei“ soll dafür den 

geeigneten Rahmen bieten. Geplante Schwerpunkte 

der Schau sind zum einen die mit der Stadtbücherei 

verbundenen Personen, zum anderen auch die 

diversen Räumlichkeiten, in denen die Bücherei seit 

ihrer Gründung untergebracht war. Ziel der Ausstel-

lung ist es ebenfalls, auf die für Eferding fassbaren 

Vorformen der heutigen Stadtbücherei einzugehen. 

Die Ausstellung findet (hoffentlich) von 8. bis 22. 

Juni im Eferdinger Gastzimmer (ehem. Gasthaus 

Peschka) statt. Ganz herzliche Einladung dazu!

EINIGE DER NEUEN  
MEDIEN AUS DEM BESTAND 
DER STADTBÜCHEREI

Herzliche Einladung  

zum Gustieren in Ihrer Stadtbücherei –  

dem Literaturversorger in Ihrer Nähe

Öffnungszeiten der Stadtbücherei: 

Mo 9.00–12.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr 

Mi 16.00–19.00 Uhr, Fr 9.00–12.00 Uhr  

und 15.00–18.00 Uhr 

Homepage www.eferding.bvoe.at 

Besuchen Sie uns auch auf 

Facebook und Instagram! 

UNSERE GEPLANTEN  
VERANSTALTUNGEN IM FRÜHLING. 
HERZLICHE EINLADUNG:

Das Jahr 2020 hat deutlich aufgezeigt, wie wichtig Bi-

bliotheken in der Krise sind. Alexander Skipis, Haupt-

geschäftsführer des Börsenvereins des Deutschen 

Buchhandels, stellte im Corona-Jahr 2020 fest: „…die 

große Nachfrage nach Kinder- und Jugendbüchern 

in den vergangenen Monaten macht deutlich, dass 

Bücher in Krisenzeiten auch in diesem Bereich eine 

wichtige Funktion übernehmen: Sie bieten nicht nur 

Beschäftigung, sondern ermöglichen auch Bildung 

und geben Halt.“

Das spiegelte sich auch in einem unglaublichen Ent-

lehnrekord (fast 40.000 Entlehnungen), das sind um 

fast 7.000 Entlehnungen mehr als im Vorjahr, wider. 

Familien deckten sich mit unglaublichen Mediensta-

peln ein. Unter den Top Ten befanden sich besonders 

die Tonie-Hörfiguren. Mit dem Räuber Hotzenplotz 

Nr. 3 ist nun die 100. Hörfigur im Verleih. 

Wie immer freuen wir uns, wenn die Frühlings-Neu-

heiten im Belletristik- und Krimisektor gleich nach 

Erscheinung in die Bücherei gelangen. Jojo Moyes „Die 

Frauen von Kilcarrion“, Bernd Aichners „Dunkelkam-

mer“ und Safiers „Miss Merkel“ werden die nächsten 

sein. Ganz viel Neues gibt es für Gartenliebhaber und 

zum Thema Nachhaltigkeit. Der erste lange Lockdown 

wurde u.a. genutzt, um ein Altbuch-Kämmerchen ein-

zurichten. In dem kleinen, abgegrenzten Raum kann 

nun nach Lust und Laune in alten, sortierten Bü-

cherwelten wie in einem Antiquariat gestöbert und 

gekauft werden. Nachhaltigkeit steht im Leitbild der 

Bibliothek – ein wichtiger Beitrag dazu!
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Heizkostenzuschuss des Landes OÖ

Sozial bedürftige  
Personen können noch  
bis 23. April 2021 einen 
Antrag auf Gewährung  
des Heizkosten- 
zuschusses in Höhe  
von € 152,00 stellen.

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn 

das durchschnittliche monatliche 

Nettoeinkommen aller tatsächlich 

im Haushalt/der Wohnung leben-

den Personen die Summe folgende 

Netto-Einkommensgrenzen nicht 

übersteigt:

•  Alleinstehende: € 950,-

•  Ehepaar/Lebensgemein- 

schaft: € 1.500,-

•  für die erste weitere erwachsene 

Person im Haushalt: € 520,-

•  für jede weitere erwachsene  

Person im Haushalt: € 350,-

•  für jedes minderjährige Kind  

mit Familienbeihilfe: € 240,-

•  Freibetrag Lehrlingsentschädi- 

gung: € 232,49

Das Antragsformular samt Einwilli-

gungserklärung lt. DSGVO finden  

Sie auf unserer Homepage unter  

www.eferding.at/Bürgerservice/

Dienstleistungen/Formulare bzw. 

erhalten Sie beim Stadtamt Eferding, 

2. Stock, Zi. 2.15. Vorzulegen sind 

Einkommensnachweise von Juli bis 

Dezember 2020 von allen Personen, 

welche im überwiegenden Zeitraum 

des Jahres 2020 dem Haushalt 

angehört haben, ebenso Nachweise 

über allfällige Mindestsicherungs- 

und Sozialhilfebezüge sowie Über- 

gabeverträge. 

Aufgrund der Datenschutzgrund- 

verordnung darf der vollständig 

ausgefüllte Antrag nur mit 

Unterschrift aller mit dem/der 

Antragsteller/in gemeinsam im 

Haushalt gemeldeten Personen mit 

eigenem Einkommen (unabhängig 

ob Neben- oder Hauptwohnsitz und 

unabhängig, ob diese voll- oder min-

derjährig sind) bearbeitet werden.

Weitere Infos erhalten Sie unter 

07272/5555-1211. Rechtsanspruch 

auf den Heizkostenzuschuss  

besteht nicht.

Zur Einhaltung und Vorsorge über 

die aktuellen Hygiene- und Präven-

tionsbestimmungen zur Verhinde-

rung einer weiteren Ausbreitung 

des SARS-CoV-2 - Virus können 

Sie Anträge (vollständig ausgefüllt 

und unterschrieben, inkl. sämtlicher 

Beilagen in Kopie) 

•  per Mail senden an  

gemeinde@eferding.at 

•  mit der Post schicken  

an Stadtamt Eferding,  

Stadtplatz 31, 4070 Eferding 

•  direkt im Haus abgeben oder  

in den Haus-Brief-Kasten  

im EG einwerfen.

Sie bekommen eine Info,  

wenn Ihr Antrag bearbeitet ist,  

oder wenn wir Fragen haben.

Best of 2020 der Stadtbücherei Eferding

BEST of „überhaupt“ 

Tonie-Figur Leo Lausemaus 
(30 x entlehnt!) …und viele 
andere Toniefiguren

BEST of Film 

Anne of Green Gables 
(22 x entlehnt)

 Die Frau des Nobelpreis- 
trägers (20 x entlehnt)

Die Eiskönigin 2 
(18 x entlehnt)

BEST of Bilderbuch 

Lieselotte hat Langeweile, 
Alexander Steffensmeier  
(18 x entlehnt)

Das Nein-Horn, 
Marc-Uwe Kling  
(17 x entlehnt)

BEST of Krimi/Thriller 

Achtsam morden, 
Karen Dusse (20 x entlehnt)

Kopftuchmafia, 
Thomas Stipsits  
(19 x entlehnt) 

BEST of Belletristik 

Die Sonnenschwester, 
Lucinda Riley (18 x entlehnt)

Vom Land,Dominic Barta  
(17 x entlehnt)

BEST of Sachbuch 

Was uns stark macht, 
Annick Cojean  
(17 x entlehnt)

Simple, Yotam Ottolengi 
(16 x entlehnt)

BEST of Spiel 

Gravitrax (19 x entlehnt)

BEST of Kinder-/ 
Jugendbuch 

 Harry Potter und der  
Gefangene von Askaban, 
J. K. Rowling (14 x entlehnt)

Agent im Fadenkreuz, 
Joe Craig (13 x entlehnt)

AM MEISTEN  
AUSGEBORGT:
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Corona Teststation

Als Gemeinde war uns ein kostenloses Corona- 

Testangebot für unsere Bürgerinnen und Bürger 

ein großes Anliegen. Nun wurde vom Roten Kreuz 

Eferding am Verkehrsüberwachungsplatz an  

der B129 (Kreisverkehr vor Firma Wanggo) eine 

dauerhafte Teststation eingerichtet.

 

Da es eine begrenzte Tages-Testkapazität gibt,  

wird eine Anmeldung im Vorfeld dringend empfoh-

len, welche Sie unter: www.oesterreich-testet.at 

oder über die Hotline 0800/220 330 bequem 

durchführen können. Weitere aktuelle Infos finden 

Sie unter www.land-oberoesterreich.at

ÖFFNUNGSZEITEN DRIVE-IN STATION:

•  Bevölkerungstestung 

MO-FR (werktags): 12.00–19.00 Uhr 

SA/SO & FEIERTAG: 08.00-13.00 Uhr

•  PCR Testungen nach behördlicher Zuweisung 

MO-SA: 15.00-16.00 Uhr

 

 

Bitte zum Test mitnehmen:

Lichtbildausweis, E-Card 

ausgedruckter Laufzettel
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Auch wenn es im letzten Jahr gar nicht so einfach 

war, alle Weihnachtseinkäufe rechtzeitig zu erle-

digen, haben es dennoch fast 15.000 Teilnehmer 

vor Weihnachten geschafft beim Eferdinger Weih-

nachtsgewinnspiel mitzumachen. Dank der Unter-

stützung der Sponsoren aus dem Wirtschaftsbund, 

Regionalförderungsverein GUUTe Card Eferdinger 

Land und der Volksbank Eferding konnte die vom 

Stadtmarketing und Tourismus ausgeschüttete 

Gewinnsumme im Vergleich zu den Vorjahren ver-

dreifacht werden. 

Der Vorsitzende des Stadtmarketing und Touris-

mus Dir. Harald Kothbauer und der Vorsitzende 

des WKO-Förderungsverein und Wirtschaftsbund 

Christian Prechtl konnten mehr als € 4.500, - in Form 

von Eferdinger Einkaufsgutscheinen und GUUte 

Bonuskarten mit einem jeweiligen Guthaben von € 

100,- verlosen. 89 glückliche Gewinner wurden be-

reits verständigt und dürfen sich über ihre Gewinne 

freuen. Einkaufen in Eferding zahlt sich aus!
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Foto v.l.n.r.: Harald Kothbauer, Elisabeth Ecker, Franz  
Lonauer mit Tochter Fr. Reisinger als Begleitung,  
Brigitte Alber, BGM Severin Mair, Christian Prechtl

Weihnachtsgewinnspiel –
So sehen Gewinner aus
 

Zur Erinnerung:  

Für Neugeborene, die mit Hauptwohnsitz in  

Eferding gemeldet sind, wird als freiwillige  

Sozialleistung der Stadtgemeinde zusätzlich zur  

Geburtenbeihilfe nach Vollendung des 2. Lebens-

jahres bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres  

eine Sonderzahlung in Höhe von € 70,- in Form 

von Eferdinger Gutscheinen gewährt.

Voraussetzung für diese Sonderzahlung:

•  Vollendung des 2. Lebensjahres und  

Vorlage des Mutter-Kind-Passes (Eintragung 

der vollständigen Untersuchungen)

•  Gewährung der Geburtenbeihilfe anlässlich  

der Geburt des Kindes

 

Die Beantragung ist beim Bürgerservice  

der Stadtgemeinde, 2.Stock, Zi. 2.15, möglich.

Sommersemester 2021: 

Die Stadtgemeinde Eferding gewährt für  

Studierende mit Hauptwohnsitz in Eferding  

auf Antrag eine Förderung zum Ankauf  

der Semesternetzkarte am Studienort. 

Infos: zu den Richtlinien bzw. das Antragsformular 

erhalten Sie auf der Homepage der Stadtgemein-

de, www.eferding.at/Bürgerservice/Dienstleis-

tungen/Formulare/Förderungen-Richtlinien. 

Auskünfte: erhalten Sie bei Frau Obermayr 

07272 55 55 1214, Bettina.Obermayr@eferding.at 

Antrag fürs Semester- 
ticket für Studierende

Geburtenhilfe –  
Sonderzahlung

Alle Veranstaltungen finden Sie im aktuellen  

Programmheft des FBZ Eferding oder  

auf: ooe.familienbund.at/de/begegnung/ 

standorte/eferding.html 

Anmeldungen und Infos: 07272/5703,  

fbz.eferding@ooe.familienbund.at,  

Starhembergstraße 7, 4070 Eferding

Veranstaltungen im  
FBZ Eferding

Die Stadtgemeinde Eferding beabsichtigt,  

je nach Witterungslage, von den Gemeinde- 

straßen bzw. die Straßenmeisterei Eferding von 

den Landesstraßen ab 22. März 2021 das  

Streugut zu entfernen. Wir ersuchen daher die 

Liegenschaftseigentümer, den Gehsteig vor ihrer 

Liegenschaft bis zu diesem Tag zu säubern.

Straßenfrühjahrsreinigung
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Vorschläge für mehr Natur trotz Mähroboter

Vielerorts ist das Surren der Mähroboter wieder zu ver-

nehmen – nicht nur auf privaten Flächen, auch auf im-

mer mehr betrieblichen Flächen ist ein Mähroboter im 

Einsatz. Dies trägt mit dazu bei, dass der Artenschwund 

bei Bienen und Co noch mehr zunimmt, denn auf täglich 

kurz gemähten Rasenflächen finden sie kaum Nahrung 

und Lebensräume. Aber wie ist das, wo 14-tägig mit dem 

Rasenmäher gemäht wird? Klee, Gänseblümchen, Lö-

wenzahn u.ä. blühen zwar, aber eine bunte Vielfalt wird 

sich auch hier nicht einfinden. Daher braucht es auch 

Blumenwiesen, die nur 2 mal jährlich gemäht werden. 

Welche Kompromisse sind möglich?  

Betriebsflächen bieten sich für 2-mähdige Blumen-

wiesen an: eine bunt blühende Wiese ist attraktiver als 

ein durch Mähroboter kurz geschorenes Einheitsgrün. 

Welche Alternativen gibt es für die privaten Gärten? Ist 

der Mähroboter erstmal angeschafft, wird es eng für 

mehr Vielfalt und Natur im Garten.

Folgende Punkte wären  
hilfreich für Kompromisse:

•  Den Mähroboter nicht in der Dämmerung  

oder Nacht fahren lassen! Die nachtaktiven 

Igel, welche bei Gefahr nicht flüchten, sondern  

sich an Ort und Stelle zusammenrollen, werden  

leider sehr häufig von Mährobotern erfasst  

und schwer verletzt. Es findet sich sicher auch  

tagsüber ein Zeitfenster, um den Mähroboter 

seine Arbeit verrichten zu lassen. 

•  Nicht auf niedrigster Stufe mähen!  

Stellt man auf eine höhere Mähstufe, können 

Rasenkräuter wie Gundermann, Kriechender 

Günsel, Rote Taubnessel, Kleine Braunelle, 

Ehrenpreis uvm. dennoch blühen und bieten 

Nahrung für Bienen und Co. 

•  Nur jene Flächen als Rasen pflegen,  

die wirklich als Rasen benötigt werden!  

Nahezu jeder Garten benötigt Flächen für  

spielende Kinder, doch Teile des Gartens  

könnten länger wachsen und als Blumenwiese 

das Auge erfreuen. Diese Gartenräume  

dienen als Rückzugsbereiche sowie Nahrungs-

angebote für Wildbienen, Schmetterlinge,  

Igel, Blindschleichen etc.  

•  Ausgleichsflächen im Garten schaffen!  

Wo Platz ist, Wildstauden und Sträucher  

pflanzen, oder naturnahe Beete anlegen als 

Alternative zu Schotterflächen und exotischen 

Pflanzen, die Insekten kaum Nahrung bieten.
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Klimabündnis OÖ  
(Margit Zauner)

Das Eferdinger Land in der Gem2Go App 

Kultur, Genuss, Freizeit und mehr. Das Eferdinger Land 

ist nun auch in der Gem2Go App vertreten. Neben In-

fos zu Veranstaltungen oder Neuigkeiten findet man 

Ausflugsziele, Gastronomie, Unterkünfte, Wander- 

und Radwege und vieles mehr in der App. Die App infor-

miert nicht nur, sie erinnert auch an aktuelle Termine 

und Neuigkeiten per Push-Nachricht. Und zahlreiche 

Gemeinden der Region sind mit Müllkalender, digitaler 

Amtstafel und ihren Ansprechpersonen in Gem2Go.  

Einfach herunterladen und laufend informiert werden, 

was sich in der Region tut!

Einladung zur Beteiligung 

Wer hat Ideen für die Region? Wo drückt der Schuh? 

Wo schöpfen wir unser Potential noch nicht aus?  

Ab dem 2. Halbjahr 2021 ist die Region eingeladen, eine 

„Lokale Entwicklungs-strategie“ für die kommende 

LEADER-Förderperiode zu erarbeiten und dann beim 

Ministerium einzureichen. Dadurch hat die Region die 

Möglichkeit, auch in den Jahren 2023 - 2027 Projekte 

in der Region mit finanzieller Unterstützung der EU 

umzusetzen. Jede/r ist eingeladen, sich einzubringen. 

Bei Interesse bitte im LEADER-Büro melden!

Direktvermarkter-Netzwerk 

Geplant ist der Aufbau eines Direkt-vermarkter-Netz-

werkes für das Eferdinger Land. Nahezu der gesamte 

Lebensmittelkorb kann mit Produkten der Region ge-

füllt werden – man muss nur wissen, wo es sie gibt. Eine 

digitale Plattform unter „Eferdinger Land – da steckt 

Genuss drin“, soll den Produzenten die Möglichkeiten 

geben, ihr Angebot zu bewerben. Auf der anderen Seite 

wird es damit den Konsumenten ermöglicht, regional 

produ-zierte Lebensmittel zu suchen und zu finden. 

Information und Fragen an:  

Regionalentwicklungsverband Eferding  

office@regef.at

Alle Direktvermarkter,  
die an einer Teilnahme interessiert 
sind, können sich ab sofort im  
Büro des Regionalentwicklungs- 
verbandes melden, um die Details 
zum Projekt zu erfahren.
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OÖ. Zivil- Invalidenverband

Beratung vor Ort  
Raum Grieskirchen- 
Eferding 

 

Persönliche Beratung vor Ort  

und für Betroffene im wahrsten 

Sinne des Wortes „da zu sein“ sind 

Herzensanliegen des OÖZIV (Ober- 

österreichischer Zivil- Invaliden- 

verbands).

Online-Beratungsgespräche oder  

die Beratungs-Telefon-Hotline  

sind – insbesondere dann, wenn 

physische Kontakte reduziert werden 

müssen – eine sinnvolle Ergänzung 

zum bestehenden OÖZIV-Sprech- 

tage-Angebot. Diese digitalen For-

men können und sollen den persönli-

chen Kontakt auf Dauer aber nicht  

ersetzen. 

Demnach baut der OÖZIV das  

Beratungsangebot der Sprech- 

tage ab Februar 2021 weiter aus  

und ist dann auch im Raum  

Grieskirchen-Eferding vor Ort,  

um Menschen mit Behinderung,  

deren Angehörigen sowie Interes-

sierten zuzuhören, ihnen wichtige 

Informationen zu geben und sie  

als Lotse bestmöglich durch den  

Paragraphendschungel der Antrag-

stellungen und Förderungen  

zu leiten. 

Jeden ersten Dienstag im Monat  

ist Beratungs-Expertin Anna  

Loderbauer-Nwosu von 9.00 bis 

14.00 Uhr in der Bezirksstelle der 

Wirtschaftskammer Grieskirchen  

vor Ort.  

•  Sie erklärt, welche Verwaltungs-

aufgaben vordringlich sind  

(Einstufung des Grads der  

Behinderung, Einstufung zum 

Pflegegeld, Invaliditätspension, 

Parkausweis,…) 

•  Sie zeigt Förder- und  

Zuschussmöglichkeiten auf 

•  Sie vermittelt zu den  

richtigen Stellen 

•  Sie hilft beim Ausfüllen  

diverser Anträge 

Themen sind unter anderem:

•  Einstufung des Grads der  

Behinderung  

(Erklärung des Ablaufs und  

evtl. Antragstellung)

•  Behindertenpass

•  Pflegegeld

•  Invaliditätspension

•  Zuschüsse für Wohnungs- 

adaptierung

•  Zuschüsse für PKW-Ankauf  

bzw. Adaptierung

•  Gratisvignette und Maut- 

ermäßigung

•  Fahrtkosten- und  

Mobilitätszuschuss

•  Parkausweis (§ 29b StVO Ausweis)

•  Heizkostenzuschuss

•  Unterstützungsangebote für  

Pflegende Angehörige

•  Zuschüsse für Pflegende  

Angehörige

•  Kostenlose Selbstversicherung  

bei Kranken- und Pensions- 

versicherung für Pflegende  

Angehörige

Anmeldung  

unter 0664/88 10 44 44 oder  

beratung@ooe-ziv.at  

erforderlich!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Infos  

unter 0664/882 994 63 oder   

kommmunikation@ooe-ziv.at

Kurs „Trittsicher und beweglich“

Sturzprävention  
mit der ÖGK 
Neuer Kursbeginn  
am 13. April 2021
 
 

Leider musste aufgrund des  

Lockdowns im Herbst 2020 der  

Kurs abgesagt werden.  

Die Veranstaltung wird am  

Di, 13.4.2021 neu gestartet. 

Gerade nach dieser entbehrungs-

reichen Zeit, aufgrund der Lockdows 

und den Wintermonaten, ist es 

wichtig den Körper wieder gezielt 

aufzubauen. Stürze bleiben im  

Alter meistens nicht ohne Folgen.  

Verletzungen und Angst vor weiteren 

Stürzen schränken oft die alltägli-

chen Aktivitäten ein. Rund die  

Hälfte der Verletzungen sind Knoch- 

enbrüche. Andere Wunden sowie 

Prellungen und Kopfverletzungen 

sind ebenfalls häufig.  

Die Sturzprävention sorgt mit  

einem speziellen Trainingsprogramm 

für knapp 80% weniger Stürze,  

mehr Beweglichkeit und Selbst- 

ständigkeit und beugt so Proble- 

men im Alltag vor.

In der Kleingruppe wird mit Gleich-

gesinnten unter sportwissenschaf- 

tlicher Anleitung gearbeitet.  

 

Die Kurse werden abgehalten und 

organisiert vom Institut für sport-

wissenschaftliche Beratung -  

Mag. Harald Jansenberger, Koopera-

tionspartner der ÖGK.

Der Kurs ist für alle selbständig 

lebenden Senioren über 70, die in 

Oberösterreich bei einer Versiche-

rung (egal welche) versichert sind, 

kostenlos!

Kursinhalte

•  Austausch und gemeinsame  

Bewegung in Kleingruppen

•  Spezielle Übungen zur  

Verbesserung von Gleichgewicht, 

Kraft und Reaktion

•  Mit einfachen Bewegungsaufga-

ben wird auf persönliche Stärken 

und Schwächen eingegangen

•  Fortschrittkontrolle durch den 

Trainer oder die Trainerin

•  Übungen für zuhause in Wort  

und Bild inklusive Kursunterlagen

Kursbeginn:  

Dienstag, 13. April 2021, 

8.30–9.20 Uhr (bei Bedarf  

findet eine 2. Gruppe von  

9.30–10.20 Uhr statt)

 

Kursort:   

Schiferplatz 3, 4070 Eferding 

(Gemeinschaftsraum Schiferstift 

Eferding, Erdgeschoß) 

Kursdauer: 

12 Einheiten zu je 50min,  

1x wöchentlich

Anmeldung: 

bis 26. März 2021 direkt bei der ÖGK 

unter 05/0766-14103530 oder per 

sturzpraevention-14@oegk.at

Infos: ooegkk.at/sturzpraevention

Aufgrund COVID-19 kann es zu  

kurzfristigen Änderungen/ 

Beschränkungen in der Durchführ-

barkeit der Veranstaltung kommen. 

Es obliegt dem Veranstalter Sie 

darüber zu informieren.
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Dienstbereitschaft der Apotheken
Alkoven / Eferding / Aschach / Feldkirchen

Bereitschaftsdienstzeiten:   Stadtapotheke Eferding, Tel.: 07272/2217

  St. Hubertus-Apotheke Aschach Tel.: 07273/6304

  Nibelungen-Apotheke Alkoven Tel.: 07274/8920  

  Christophorus Apotheke Eferding Tel.: 07272/76950 

  Nibelungen-Apotheke Alkoven Tel.: 07274/8920
und Apotheke Feldkirchen Tel.: 07233/20555

JUNI 

Dienstag 01

Mittwoch 02

Donnerstag 03

Freitag 04

Samstag 05

Sonntag 06

Montag 07

Dienstag 08

Mittwoch 09

Donnerstag 10

Freitag 11

Samstag 12

Sonntag 13

Montag 14

Dienstag 15

Mittwoch 16

Donnerstag 17

Freitag 18

Samstag 19

Sonntag 20

Montag 21

Dienstag 22

Mittwoch 23

Donnerstag 24

Freitag 25

Samstag 26

Sonntag 27

Montag 28

Dienstag 29

Mittwoch 30

APRIL

Donnerstag 01

Freitag 02

Samstag 03

Sonntag 04

Montag 05

Dienstag 06

Mittwoch 07

Donnerstag 08

Freitag 09

Samstag 10

Sonntag 11

Montag 12

Dienstag 13

Mittwoch 14

Donnerstag 15

Freitag 16

Samstag 17

Sonntag 18

Montag 19

Dienstag 20

Mittwoch 21

Donnerstag 22

Freitag 23

Samstag 24

Sonntag 25

Montag 26

Dienstag 27

Mittwoch 28

Donnerstag 29

Freitag 30

MAI

Samstag 01

Sonntag 02

Montag 03

Dienstag 04

Mittwoch 05

Donnerstag 06

Freitag 07

Samstag 08

Sonntag 09

Montag 10

Dienstag 11

Mittwoch 12

Donnerstag 13

Freitag 14

Samstag 15

Sonntag 16

Montag 17

Dienstag 18

Mittwoch 19

Donnerstag 20

Freitag 21

Samstag 22

Sonntag 23

Montag 24

Dienstag 25

Mittwoch 26

Donnerstag 27

Freitag 28

Samstag 29

Sonntag 30

Montag 31

Die Dienstbereit- 
schaft der ange- 
führten Apotheken  
beginnt wochentags  
nach Dienstschluss,  
samstags ab  
17.00 Uhr und an  
Sonn- und Feiertagen  
ab 8.00 Uhr.

Sonn- und Feiertagsdienste –
Ärzte Eferding

Kontaktadressen der Ärzte:

Dr. Gruber & Dr. Gruber OG Stadtplatz 32, 4070 Eferding Tel.: 07272/6329

Dr. Peter Himmelfreundpointner Stroheim 29/3, 4074 Stroheim Tel.: 07272/6400

Dr. Herbert Hörtenhuber Alte Hauptstraße 1, 4072 Alkoven Tel.: 07274/6424

Dr. Nesihe Sardest Unterer Graben 4, 4070 Eferding Tel.: 07272/4315

Dr. Elke Voglsam/Dr. Regina Arzt Schmiedstraße 26, 4070 Eferding Tel.: 07272/2336

Dr. Reinhard Aumayr Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkhoven Tel.: 07274/6325

Dr. Christoph Traunmüller-Wurm Daxberger Straße 4, 4076 St. Marienkirchen a.d.P Tel.: 07249/47101

Dr. Günther Schustereder Aschacherstraße 1/11, 4081 Hartkirchen Tel.: 07273/8342

Dr. Stephan Mitterhauser Ritzbergerstraße 38, 4082 Aschach a.d. Donau Tel.: 07273/60154

Dr. Karin Steinmann Schulstraße 7, 4731 Prambachkirchen Tel.: 07277/6282

APRIL

03 Dr. Elke Voglsam

04 Dr. Elke Voglsam

05 Dr. Nesihe Sardest

10 Dr. Stephan Mitterhauser

11 Dr. Stephan Mitterhauser

17 Dr. Reinhard Aumayr

18 Dr. Reinhard Aumayr

24 Dr. Peter Himmelfreundpointner

25 Dr. Peter Himmelfreundpointner

Hausärztlicher Notdienst

JUNI

03 Dr. Karin Steinmann

05 Dr. Gruber & Dr. Gruber OG

06 Dr. Gruber & Dr. Gruber OG

12 Dr. Herbert Hörtenhuber

13 Dr. Herbert Hörtenhuber

19 Dr. Günther Schustereder 

20 Dr. Günther Schustereder 

26 Dr. Nesihe Sardest

27 Dr. Nesihe Sardest

MAI

01 Dr. Gruber & Dr. Gruber OG

02 Dr. Gruber & Dr. Gruber OG

08 Dr. Peter Himmelfreundpointner

09 Dr. Peter Himmelfreundpointner

13 Dr. Stephan Mitterhauser

15 Dr. Reinhard Aumayr

16 Dr. Reinhard Aumayr

22 Dr. Stephan Mitterhauser

23 Dr. Stephan Mitterhauser

24 Dr. Nesihe Sardest

29 Dr. Regina Arzt

30 Dr. Regina Arzt

Ordinationsdienst: jeweils 9.00-12.00 Uhr und 16.00- 

17.00 Uhr.Außerhalb der Ordinationszeiten 

ist der Hausärztliche Notdienst unter der  

Tel.: 141 erreichbar!

Die telefonische Gesundheitsberatung  
„Wenns weh tut! 1450“
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DO, 1. APRIL 2021

Anmeldebeginn Flohmarkt Schiferplatz  
unter stadtmarketing@eferding.at

FR, 2./9./16./23./30. APRIL 2021

Eferdinger Wochenmarkt 
Stadtplatz, 14.00-18.00 Uhr

DI, 6. APRIL 2021

Töpferkurs - Pflanzgefäße für den Frühling 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
13.00-19.00 Uhr

MO, 12. APRIL 2021

LFI Kochkurs, Wokküche 
Linzer Straße 4

DI, 13. APRIL 2021

Töpferkurs - Pflanzgefäße für den Frühling 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
13.00-19.00 Uhr

SA, 17. APRIL 2021

Gratis Fahrrad-Check am Stadtplatz 
Stadtplatz

SA, 17. APRIL 2021

Töpferkurs - Überraschungen für den  
Muttertag aus Ton 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a, 
9.00-15.00 Uhr

DO, 22. APRIL 2021

LFI Kochkurs, Spargel 
Linzer Straße 4

SA, 24. APRIL 2021

Töpferkurs - Überraschungen für den  
Muttertag aus Ton 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a, 
9.00-15.00 Uhr 
 
 

SO, 2. MAI 2021

Flohmarkt am Schiferplatz 
Schiferplatz, 8.00-16.00 Uhr

SO, 2. MAI 2021

Kirschblütenradklassik

DI, 4. MAI 2021

Töpferkurs - Gesprungene Erde 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
13.00-19.00 Uhr

FR, 7./14./21./28. MAI

Eferdinger Wochenmarkt 
Stadtplatz, 14.00-18.00 Uhr

DI, 11. MAI 2021

Töpferkurs - Gesprungene Erde 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
13.00-19.00 Uhr

DO, 13. MAI 2021

Kabarett Petutschnig Hons, 
Der Teufel fährt Lada 
Bräuhaus, 19.00 Uhr

SA, 22. MAI 2021

Töpferkurs - Hauswächter und Gartenengel 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
9.00-15.00 Uhr

SA, 29. MAI 2021

Töpferkurs - Hauswächter und Gartenengel 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
9.00-15.00 Uhr

SA, 29. MAI 2021

12. Vinum-Eferding 
Stadtplatz, 16.00-24.00 Uhr

FR, 4./11./18./25. JUNI 2021

Eferdinger Wochenmarkt 
Stadtplatz 14.00-18.00 Uhr

DI, 8. JUNI 2021

Töpferkurs - Reine Kopfsache 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a 
13.00-19.00 Uhr

DI, 15. JUNI 2021

Töpferkurs - Reine Kopfsache 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a 
13.00-19.00 Uhr

SA, 19. JUNI 2021

Töpferkurs - Zaungäste aus Ton 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
9.00-15.00 Uhr

DO, 24. JUNI 2021

Johannis Jahrmarkt 
Stadtplatz

SA, 26. JUNI 2021

Töpferkurs - Zaungäste aus Ton 
Kunst im Biss, Vogelhausgartenstr. 1a,  
9.00-15.00 Uhr

Restmüll-, Bio- und Altpapiertonnen-
Entleerungsplan

Zeichenerklärung: 2 2-wöchentliche Mülltonnen- und Containerentleerung (roter Aufkleber)

4 4-wöchentliche Mülltonnen- und Containerentleerung (grüner Aufkleber)

6 6-wöchentliche Mülltonnen- und Containerentleerung (blauer Aufkleber) 

BIO BIO Biotonnenentleerung von KW 16 bis 44 wöchentlich, von KW 1 bis 15 und  
von KW 45-52 2-wöchentlich  
Reinigung der Biotonnen von 28. April bis 28. Oktober 2-wöchentlich

AP 6-wöchentliche Altpapiertonnenentleerung, Dienstag und Mittwoch

GS 6-wöchentliche Gelbe Sack Abholung, Generelle Sammeltage Dienstag und Mittwoch

Müllbehälter und 
Gelbe Säcke am 
ersten Abfuhrtag ab 
05:30 Uhr bereit-
stellen!

JUNI 

Dienstag 01

Mittwoch 02 BIO

Donnerstag 03

Freitag 04 6

Samstag 05

Sonntag 06

Montag 07

Dienstag 08

Mittwoch 09

Donnerstag 10 BIO 2

Freitag 11

Samstag 12

Sonntag 13

Montag 14

Dienstag 15

Mittwoch 16 BIO

Donnerstag 17 4

Freitag 18

Samstag 19

Sonntag 20

Montag 21

Dienstag 22

Mittwoch 23 BIO

Donnerstag 24 2

Freitag 25

Samstag 26

Sonntag 27

Montag 28

Dienstag 29 AP GS

Mittwoch 30 BIO AP GS

APRIL

Donnerstag 01 2

Freitag 02

Samstag 03

Sonntag 04

Montag 05

Dienstag 06

Mittwoch 07 AP GS

Donnerstag 08 BIO AP GS

Freitag 09

Samstag 10

Sonntag 11

Montag 12

Dienstag 13

Mittwoch 14

Donnerstag 15 2

Freitag 16

Samstag 17

Sonntag 18

Montag 19

Dienstag 20

Mittwoch 21 BIO

Donnerstag 22 4 6

Freitag 23

Samstag 24

Sonntag 25

Montag 26

Dienstag 27

Mittwoch 28 BIO

Donnerstag 29

Freitag 30

MAI

Samstag 01

Sonntag 02

Montag 03

Dienstag 04

Mittwoch 05 BIO

Donnerstag 06

Freitag 07

Samstag 08

Sonntag 09

Montag 10

Dienstag 11

Mittwoch 12 BIO

Donnerstag 13

Freitag 14 2

Samstag 15

Sonntag 16

Montag 17

Dienstag 18 AP GS

Mittwoch 19 BIO AP GS

Donnerstag 20 4

Freitag 21

Samstag 22

Sonntag 23

Montag 24

Dienstag 25

Mittwoch 26

Donnerstag 27 BIO 2

Freitag 28

Samstag 29

Sonntag 30

Montag 31

AUFGRUND COVID-19  
kann es zu kurzfristigen  
Änderungen/Beschränkun-
gen in der Durchführbarkeit 
der Veranstaltungen kommen.

Veranstaltungs- 
kalender  
April 2021 –  
Juni 2021
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mehr bäume 
als einwohner. 
wir nennen 
das lebens- 
qualität.

Eferding 
darf das.

Nicht die Ansammlung von Häusern und Straßen 
prägen unsere Stadt, sondern wir Menschen, die in ihr 
leben. Unsere Geschichten, unsere Eigenheiten, unser 
Miteinander. Wir sind ganz verschieden und doch sind 
wir gleich. Wir alle sind Eferding.


